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Zu meiner Person

• Sebastian Brinkmann 

• 39 Jahre alt, Vater von Jan und Jonas 

• Gründer von Journalisten-Tools.de  

• Director Publishing Services bei der 
Rheinischen Post Mediengruppe

http://journalisten-tools.de


Private Cloud

• Public Cloud:  
Dropbox, Google Drive, 
OneDrive und Co. Große 
Rechenzentren, die über den 
Globus verteilt sind. 

• Private Cloud: 
Rechenzentrum einer Firma 
oder Netzwerkfestplatte zu 
Hause bzw. im Büro.



Vorteile I
• Datensicherheit: Die Daten liegen in den eigenen 

vier Wänden und nicht in einer öffentlichen Cloud, 
irgendwo auf der Welt 

• Speicherplatz: Durch größere und mehr 
Festplatten lässt sich der Speicherplatz jederzeit 
erweitern 

• Schnell: Übertragung erfolgt im Netzwerk und 
nicht über die dünne Upload-Leitung.  



Vorteile II
• Vielseitig: Eine Netzwerkfestplatte kann viele Aufgaben 

übernehmen 

• Cloud-Speicher 

• Zentrales Backup für alle Computer 

• Foto-Album für Familie, Kollegen und Kunden 

• Notizbuch 

• Speicher für selten benötigte Dateien 

• Video-Überwachung 

• E-Mail-Server für Teams oder Familien



Nachteile I

• Teuerer Einstieg: Gehäuse und Festplatte(n) 
müssen gekauft werden 

• House Keeping: Updates, Backups, Hardware-
Austausch 



Preisvergleich
1 TByte Speicherplatz

• Dropbox: 120 Euro / Jahr 

• Google Drive 120 US-Dollar / Jahr (rund 107 Euro) 

• Synology DS 115J 85 Euro + WD Red 1 TByte 61 
Euro = 146 Euro 

• Besser: Synology 216J 164 Euro + 2x WD Red 1 
TByte 61 Euro = 286 Euro



Demo







Sicherheit

• Private Cloud kann von außen erreichbar sein, aber 
dann laufen die Zugriffe über Server des 
Herstellers 

• Sichere Kennwörter und regelmäßige Updates 
(idealerweise automatisch) 

• Regelmäßige Backups



Vielen Dank!
Bitte abonniert meinen Newsletter: 

www.journalisten-tools.de/newsletter/


